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Eine frühe Erstuntersuchung beim Kieferortho-
päden hilft Zahn- und Kieferfehlstellungen recht-
zeitig zu erkennen und vorzubeugen!

Frühbehandlung
Ein falsches Schluckmuster (z. B. durch Einlagern
der Zunge zwischen den Zähnen während des
Schluckens) oder eine permanente Mundatmung
des Kindes sowie Habits (schlechte Angewohn-
heiten wie Daumenlutschen, Nuckeln, Fingernägel-
kauen, Zungenpressen, Wangenkauen oder Knir-
schen) können zu Zahn- und Kieferfehlstellungen
führen.

Milchgebiss
Damit für die eigentliche kieferorthopädische
Behandlung beste Voraussetzungen durch den
Kieferorthopäden geschaffen werden können,
müssen bei den Kindern frühzeitig Maßnahmen
ergriffen werden.
Eine rechtzeitige Erstuntersuchung ist daher
notwendig, um den bestmöglichen Behandlungs-
beginn für Ihr Kind ganz individuell festlegen
und gegebenenfalls sofort auf die wachstumsbe-
dingten Änderungen im Gebiss reagieren zu
können.

Wechselgebiss
In dieser Phase erfolgen therapeutische Maß-
nahmen in der Regel mit herausnehmbaren
Zahnspangen wie aktiven Platten oder funktions-
kieferorthopädischen Apparaturen, z. B. einem
Aktivator oder Bionator.

Bleibendes Gebiss
Im bleibenden Gebiss erfolgt eine Behandlung
mit festsitzenden Zahnspangen, mit deren Hilfe
es möglich ist, bestimmte Anomalien und Ge-
bissfehlstellungen zu korrigieren.

Kinder und
Jugendliche

Ein strahlendes Lächeln gilt heute als Inbegriff
von Attraktivität und Vitalität. Schöne Zähne sig-
nalisieren Gesundheit und steigern das Selbst-
wertgefühl.���

Lingualtechnik
Zahn- und Kieferfehlstellungen bei Erwachsenen
jeden Alters lassen sich mit den modernen kie-
ferorthopädischen Methoden korrigieren. Gerade
bei dieser Patientengruppe sind die Anforderungen
im ästhetischen Bereich sehr hoch. Die Lingual-
technik erfüllt gegenüber der konventionell la-
bialen Technik diese ästhetischen Ansprüche.��

Kieferorthopädie und Chirurgie
Eine weitere Form der Therapie, die in den meis-
ten Fällen nur bei erwachsenen Patienten mit
besonders ausgeprägten Kieferfehlstellungen und
des Gesichtsschädels zur Anwendung kommt,
stellt die kieferorthopädisch-kieferchirurgische
Kombinationsbehandlung dar.

Präprothetische Kieferorthopädie
Oftmals können durch präprothetisch-kieferortho-
pädische Maßnahmen bessere und hochwertigere
prothetische Versorgungen erst ermöglicht wer-
den.

Mini-Implantate
Insbesondere bei Erwachsenen ist die Nutzung
der Zähne zur Verankerung häufig nicht ausrei-
chend. Auch werden außerhalb des Mundes ange-
brachte Verankerungen (z. B. Headgear, Gesichts-
maske) meist abgelehnt. Durch einen minimalin-
vasiven Eingriff wird durch Mini-Implantate eine
Verankerung gewährleistet. Neben einer verbesser-
ten Ästhetik, liegt der Vorteil der Minischrauben
zusätzlich in einer Verkürzung der Behandlungszeit
und der Verkleinerung der Apparatur.

Erwachsene
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Ihr schönstes Lachen
ist uns sehr wichtig!

Kieferorthopädische Fachpraxis
Dr. Faruk Yildizhan
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Dr. Faruk Yildizhan
Fachzahnarzt für Kieferorthopädie
Werwolf 41
42651 Solingen

Telefon (0212)2350607
Web www.kfo-solingen.com

Mo - Do  8.30 -12.00 Uhr
und 14.00 - 17.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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Allgemeine
Informationen
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Schöne, gerade Zähne sind keine Frage des
Alters. Die moderne Kieferorthopädie ermöglicht
heute diskrete Korrekturen von Fehlstellungen
in jedem Lebensabschnitt. Allgemeine Informa-
tionen zum Thema Kieferorthopädie sowie zur
Behandlung von Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen haben wir in diesem Faltblatt für
Sie zusammengefasst.

Unsere Praxis in Solingen ist dabei auf moderne
Behandlungsmethoden spezialisiert, wie zum
Beispiel geklebte Retentionsgeräte, Positioner
oder linguale Zahnspangen mit Positionierung
auf der Innenseite der Zähne.

Neben der kieferorthopädischen Behandlung
durch unsere Praxis findet die normale Zahn-
behandlung bei Ihrem Zahnarzt statt.

Wir freuen uns, Sie bald in unserer Praxis für
Fachzahnärztliche Kieferorthopädie begrüßen
zu dürfen!

Was ist Kieferorthopädie?
Die Kieferorthopädie ist ein Teilgebiet der Zahn-
medizin, das sich mit der Erkennung, Verhütung
und Behandlung von Zahn- und Kieferfehlstellungen
befasst. Die Behandlung wird üblicherweise mit
herausnehmbaren Plattenapparaturen, funktionskie-
ferorthopädischen Apparaturen (FKO) zur orthopädi-
schen Kieferlagekorrektur, festsitzenden Zahnspan-
gen (Multibracketapparatur) zur Korrektur der
Zahnfehlstellungen oder gegebenenfalls auch in
Kombination mit chirurgischen Eingriffen durch
Kieferchirurgen durchgeführt.���

Ziel der Kieferorthopädie
Das Ziel der Kieferorthopädie ist das Erreichen
eines funktionellen und ästhetischen Optimums.
Eng und schief stehende Zähne stören den Pa-
tienten nicht nur in der Ästhetik, sondern auch
bei der Reinigung des Mundraumes und sorgen
damit für eine erhöhte Karies- und Parodontitis-
gefahr.

Warum Kieferorthopädie?
Die richtige und vor allem regelmäßige Zahnpflege
von Kindesalter an ist das A und O für gesunde
und schöne Zähne. Doch nicht nur die Pflege,
sondern auch die Stellung der Zähne und die
Lage von Unter- und Oberkiefer zueinander sind
maßgeblich für das gesunde und richtige Funk-
tionieren des Kauorgans verantwortlich. Fehlerhafte
Zahnkontakte und Zahnstellungen können zu ei-
ner Überlastung des Zahnhalte-Apparates (Desmo-
dont) führen, die Parodontitis begünstigen und
damit einen frühzeitigen Zahnverlust verursachen.
Eine durch Zahnfehlstellung oder falsche Kieferlage
beeinträchtigte Harmonie des Gesichtes kann zu
vermindertem Selbstwertgefühl bis hin zu Depres-
sionen führen. Während der gesamten Behand-
lungszeit ist besonders auf eine gründliche und
regelmäßige Zahnpflege zu achten.

Wann Kieferorthopädie?
Die Veränderungen der Zahnstellung beginnen
im frühsten Kindesalter. Bereits mit fünf oder
sechs Jahren ist ein Besuch bei einem Facharzt
für Kieferorthopädie sinnvoll, kann also nicht nur
Zeit und Mühen, sondern später vor allem Kosten
sparen. Eine kieferorthopädische Behandlung
beginnt in der Regel erst mit acht oder neun
Jahren. Durch frühzeitige Erkennung der Zahn-
und Kieferfehlstellung kann diesen jedoch häufig
bereits mit einfachen Maßnahmen wie herausnehm-
baren Zahnspangen entgegen gewirkt werden.

Wie lange Kieferorthopädie?
Die Dauer einer kieferorthopädischen Behandlung
ist individuell und je nach Behandlungsfall unter-
schiedlich lang. Einzelzahnbewegungen können
in kurzer Zeit durchgeführt werden, Kieferfehlbil-
dungen hingegen erfordern eine Behandlungsdauer
über viele Jahre hinweg.

Digitales Röntgen
Unsere Praxis ist mit einer digitalen Röntgenanlage
ausgestattet. Diese reduziert die Strahlenbelastung
um bis zu 80 % und ermöglicht eine noch bes-
sere Diagnostik innerhalb kürzester Zeit.


